
 
 
 
                                                                                           Reutlingen, den 29.05.2020 
 
 
Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 
 
seit unserem letzten Brief sind viele anstrengende und ereignisreiche Wochen 
vergangen und deshalb möchten wir uns heute wieder mit ein paar Worten an Sie 
wenden.  
Sicherlich war es für Sie und Ihre Familie nicht immer einfach, den Alltag zu 
strukturieren und Ihre Kinder im Homeschooling zu begleiten bzw. zu unterstützen. 
Genauso neu und herausfordernd war die Situation auch für uns an der Schule. Wir 
haben nach bestem Wissen und Gewissen versucht viele Bereiche wie die 
Notbetreuung, die sich ständig ändernde Stundenpläne, den stufenweisen 
Wiedereinstieg in den Unterricht, das Homeschooling, die Haupt- und 
Realschulprüfungen, die Digitalisierung, die Umsetzung und Einhaltung der 
Abstands-und Hygienemaßnahmen, Umbauarbeiten und vieles mehr zu 
koordinieren. Dabei wurden unsere Planungen erschwert, da sich viele 
Entscheidungen des Kultusministeriums oft geändert haben bzw. revidiert oder 
ergänzt wurden. Bei Entscheidungen, die wir selbst treffen konnten, blieb uns leider 
aufgrund der Situation nicht immer viel Spielraum. Die Stundenpläne mussten wir 
aufgrund der Hygiene- und Abstandsregeln nach Raum- und Lehrerkapazität 
anlegen und konnten dabei nicht immer auf die Bedürfnisse einzelner 
Familiensituationen eingehen. Hierbei war es schön, dass viele von Ihnen Ihr 
Verständnis und Ihren Dank an Kolleg*innen und uns zum Ausdruck gebracht haben.  
 
Nun möchten wir Sie noch informieren, wie es nach den Pfingstferien weitergeht. Wie 
Sie den am letzten Montag versendeten Briefen entnehmen konnten, starten wir am 
Montag, den 15.06.20 mit dem roulierenden Präsenzunterricht der Stufen 1, 3, 5 und 
7 sowie den Hauptschulabschlussprüfungen. In der folgenden Woche ab dem 
22.06.20 werden die Stufen 2, 4, 6 und 8 in das roulierende System aufgenommen. 
Parallel dazu läuft der kontinuierliche Unterricht für die Schüler*innen der Stufe 9 und 
10, die Präsenzangebote zur Intensivbeschulung am Nachmittag, sowie die 
Notbetreuung weiter. 
 
Momentan gibt es in den Medien verschiedene und irritierende Meldungen über die 
vollständige Schulöffnung nach den Pfingstferien oder zu einem anderen Zeitpunkt. 
Für uns gibt es noch keine verbindliche Vorgabe über Änderungen unseres 
Umsetzungskonzepts. (https://km-bw.de/,Lde/Startseite/Service/2020 „…Somit kann 
in dieser Altersgruppe „Grundschule“ auf die Abstandsgebote verzichtet werden, so 
dass ein Unterricht und eine Betreuung im Regelbetrieb möglich wird. Entscheidend 
wird jedoch sein, dass die jeweiligen Gruppen oder Klassen untereinander bleiben 
und sich nicht vermischen, auch nicht in den Pausen. Das Kultusministerium wird 
deshalb hierfür nun zügig gemeinsam mit den Kommunen und den Trägerverbänden 
einen Rechtsrahmen erarbeiten, um spätestens bis Ende Juni die Kitas wieder 
vollständig öffnen zu können. Außerdem entwickelt das Kultusministerium ein 
Konzept für die Grundschulen, die ebenfalls bis Ende Juni wieder vollständig 



geöffnet werden sollen…“.). Bevor uns dieses Konzept nicht vorliegt, verändern wir 
momentan unser bestehendes und geplantes Konzept nicht. Wir halten Sie jedoch 
bei Änderungen immer auf dem Laufenden und bitten Sie weiterhin um Ihr 
Verständnis. 

Da zwischenzeitlich wieder viele Kinder und Kolleg*innen an der Schule sind, die sich 
sicher über ein warmes Essen freuen, öffnen wir die Mensa probeweise von Dienstag 
16.06.20 bis Donnerstag 18.06.20 täglich von 12-13 Uhr. Um dem Mensateam eine 
gute Vorplanung gewährleisten zu können, bitten wir Sie, Ihre Kinder per E-Mail unter 
folgender Adresse: mensa@freundeskreis-ess.de für das Essen anzumelden. Im 
Ausnahmefall ist es möglich, kurzfristig bzw. unangemeldet in der Mensa zu essen. 
Bitte beachten Sie, dass momentan nur eine Barbezahlung (2,50 Euro pro Essen) 
möglich ist. Der Speiseplan wird im Laufe der Ferien auf der Homepage 
bekanntgegeben.  
 
Da wir im zweiten Halbjahr keinen normalen Elternabend durchführen konnten und 
bis zum Schuljahresende auch nicht können, haben wir uns mit den 
Stufensprechern*innen und der Elternbeiratsvorsitzenden Frau Sauer darauf 
geeinigt, dass die Lerngruppenleiter*innen bzw. Klassenlehrer*innen Anfang Juli 
einen gemeinsamen Rückmeldetermin mit den Elternvertreter*innen unter Wahrung 
der vorgegebenen Abstands-und Hygieneregeln ermöglichen. 
 
Wir wünschen Ihnen weiterhin viel Energie und zurückkehrende Normalität. 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
 
Genießen Sie die Ferien und bleiben Sie gesund! 
 
 
Ihre Schulleitung, 
 
Gabriele Kupfer und Jasmin Merkel  
 


